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N I E D E R S C H R I F T

über die konstituierende Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses als Akteneinsichts-
ausschuss „Veruntreuung in der Beihilfestelle“

 am Dienstag, dem 22. November 2011, um 16.30 Uhr
im Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstraße 50.

Anwesenheit:
Löwer, Heinrich (Vorsitzender) SPD
Meyer, Uwe SPD
Rink, Steffen SPD
Dr. Seemann, Gerhard SPD
Severin, Ulrich SPD
Lotz-Halilovic, Erika SPD
Hussein, Schaker SPD
Pfalz, Roger CDU
Stompfe, Philipp CDU
Stötzel, Wieland CDU
Göttling, Dietmar B90/Die Grünen
Sollwedel, Jan B90/Die Grünen
Adsan, Halise Marburger Linke
Dr. Uchtmann, Hermann MBL
Becker, Reinhold MBL
Klee, Sascha Piraten

Magistrat Oberbürgermeister Vaupel, Egon

Sonstige Pressevertreter/innen, Mitarbeiter der Verwaltung

Protokoll: Wagner, Büro der Stadtverordnetenversammlung

Der  Stadtverordnetenvorsteher Heinrich Löwer leitet die konstituierende Sitzung des 
Ausschusses.

TOP 1. Wahl eines/einer Vorsitzenden

Die Stadtverordnete Rink schlägt den Stadtverordneten Pfalz für das Amt des Vorsitzenden vor. 
Weitere Vorschläge werden nicht vorgetragen.

Geheime Wahl wird nicht beantragt. Die Abstimmung erfolgt offen durch Handzeichen.

Der Ausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss:
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Der Stadtverordnete Roger Pfalz wird zum Vorsitzenden des Haupt- und Finanzausschusses 
als Akteneinsichtsausschuss „Veruntreuung in der Beihilfestelle“ gewählt.

Der Gewählte nimmt die Wahl an.

TOP 2. Wahl eines/einer stellv. Vorsitzenden

Die Stadtverordnete Göttling schlägt den Stadtverordneten Rink für das Amt des stellvertretenden 
Vorsitzenden vor. Weitere Vorschläge werden nicht vorgetragen.

Geheime Wahl wird nicht beantragt. Die Abstimmung erfolgt offen durch Handzeichen.

Der Ausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Der Stadtverordnete Steffen Rink wird zum stellvertretenden Vorsitzenden des Haupt- und 
Finanzausschusses als Akteneinsichtsausschuss „Veruntreuung in der Beihilfestelle“ gewählt.

Der Gewählte nimmt die Wahl an.

TOP 3. Bestellung des/der Schriftführers/in und des/der Stell-
vertreters/in

Die Stadtverordnete Pfalz schlägt Theobald Preis, Fachdienst Finanzservice,  für das Amt des 
Schriftführers vor. Weitere Vorschläge werden nicht vorgetragen.

Geheime Wahl wird nicht beantragt. Die Abstimmung erfolgt offen durch Handzeichen.

Der Ausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Theobald Preis, Fachdienst Finanzservice wird zum Schriftführer des Haupt- und 
Finanzausschusses als Akteneinsichtsausschuss „Veruntreuung in der Beihilfestelle“ gewählt.

Der Gewählte nimmt die Wahl an.

Weiterhin schlägt der Stadtverordnete Pfalz vor,  Bernd Kauffmann, Fachdienst 
Finanzservice,  zum stellvertretenden Schriftführer zu wählen. Weitere Vorschläge werden nicht 
vorgetragen.

Geheime Wahl wird nicht beantragt. Die Abstimmung erfolgt offen durch Handzeichen.

Der Ausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Bernd Kauffmann, Fachdienst Finanzservice, wird zum stellvertretenden Schriftführer des 
Haupt- und Finanzausschusses als Akteneinsichtsausschuss „Veruntreuung in der 
Beihilfestelle“ gewählt.

Der Gewählte nimmt die Wahl an.
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TOP 4. Festlegung der Termine und des Verfahrens für die 
Akteneinsichtnahme

Der Stadtverordnete Pfalz schlägt vor, der Akteneinsichtsausschuss möge seine Arbeit in 2012 
aufnehmen, da wegen der anstehenden Haushaltsberatungen in diesem Jahr keine Termine mehr 
gefunden werden könnten. Dagegen wird nicht gesprochen.

Nach kurzer Beratung wird der erste Sitzungstermin in 2012 festgelegt auf

Dienstag, 24. Januar 2012, 16.30 Uhr, Hohe Kante.

Der Haupt- und Finanzausschuss wird anschließend um 17.30 Uhr seine turnusmäßige Sitzung 
abhalten.

TOP 5. Verschiedenes

Der Stadtverordnete Becker, MBL, spricht an, wie die Akteneinsichtnahme durch den Ausschuss 
durchgeführt werden soll und schlägt mehrere Nachmittagstermine vor.

Der Stadtverordnete Pfalz als Vorsitzender erklärt dazu, dass dies der Ausschuss am 24. Januar 
beraten und festlegen kann. In dieser Sitzung wird der Magistrat anwesend sein und Auskunft geben, 
welche Akten eingesehen werden können. Auch die weiteren Sitzungstermine können dann festgelegt 
werden.

Der Stadtverordnetenvorsteher schließt die Sitzung um 16.44 Uhr.

Gez. Löwer Gez. Wagner

__________________________ _________________________
Der Stadtverordnetenvorsteher Protokoll und Geschäftsstelle


